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ÖSTERREICHISCHER 
LANDARBEITERKAMMERTAG 

JD15 WIEN, MARCO D'AVIANOGASSE 1 
Pos tf ach 258, Tel e fon 512 23 31 

Bntwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem das Familienlastenausgleichs_ 
gesetz 1967 geändert wird 
Zl. 23 0102/57-111/3/91 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Wien, am 3.12.1991 

~~~~~~ .. ~.:.~~:;~~.~~.F 
Datum: 3. DEZ. 1991 

Par I am e n t ~ 6 . '._ ~ 
1 0 1 7 Wie n Vertei~ M • ..;~._Q .. ~!~ ... ~.~.~.! .............. @: ( , 

.1 ..J1JlAA/trttU-{J 
In der Beilage übermittelt der österreichische andarbeiterkammerß 
tag 25 Abschriften seiner Stellungnahme betreff 'd den oben be
zeichneten Gesetzentwurf zur freundlichen Infor tion. 

Der Leit de Sekretär: 

25 Beilagen 
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ÖSTERREICHISCHER 
LANDARBEITERKAMMERTAG 
1015 WIEN, MARCO D'AVIANOGASSE 1 
Pos t f ach 258, Tel e fon 512 23 31 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem das Familienlastenausgleichs
gesetz 1967 geändert wird 
Zl. 23 0102/57-111/3/91 

An das 
Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales 

Stubenring 
1010 Wien 

Wien, am 3.12.1991 

Zum Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Familienlastenaus
gleichsgesetz 1967 geändert wird, nimmt der Österreichische Landar
beiterkammertag Stellung wie folgt: 

Die Leistungsverbesserungen, die mit vorliegendem Gesetzentwurf 
verwirklicht werden sollen, insbesondere die Erhöhung der Familien
beihilfe und deren Dynamisierung, die Anhebung des Familienzu
schlages sowie der Einkommensgrenzen für den Familienzuschlag, sind 
durchaus zu begrüßen. Bedauerlich ist dabei nur, daß mit der Dyna
misierung fürderhin die bestehenden Relationen zementiert werden. 
Dies erscheint uns insofern problematisch, als dadurch die Ein
führung einer Mehrkinderstaffelung bei der Familienbeihilfe, wie 
sie vom österreichischen Landarbeiterkammertag - aber nicht nur 
von ihm - seit Jahren gefordert wird, in weite Ferne gerückt er-
scheint. 

Der Präsident: 

f\ 

Der Leitilde Sekretär: 1 . 

L 
(Dr. Gerald ~iCZkY) 

Engelbert Schaufler e.h. 
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